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Zielstellung  

Entwicklung integrierter Strategien zur nachhaltigen Bewäl-

tigung von durch den globalen Wandel bedingten Wasser-

verfügbarkeitsproblemen und Wassernutzungskonflikten und 

den daraus resultierenden Umwelt- und sozio-ökono-

mischen Problemen im Elbe-Einzugsgebiet. 
 

Das Elbe-Einzugsgebiet 

Die Elbe bildet mit 1.091 km Länge und einem Einzugsgebiet 

von 148.268 km² eines der größten Flusssysteme Europas. 

Gleichzeitig wird die Wasserverfügbarkeit pro Einwohner 

mit 680 m3 im europäischen Vergleich als extrem niedrig 

eingestuft. 

Im deutschen Einzugsgebiet der Elbe leben ca. 18 Millionen 

Menschen, die auf dem Gebiet der neuen Bundesländer etwa 

80% ihres gesamten Wasserbedarfs daraus decken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Elbe Region steht seit dem Extrem-Hochwasser im  

August 2002 schlagartig im Zentrum der öffentlichen Auf-

merksamkeit. Dieses Hochwasser hat große Teile des Elbe-

Einzugsgebietes geschädigt, in denen bisher die Aus-

einandersetzung mit einem zu geringen Wasserdargebot 

dominierte.  

Im Mittelpunkt des Projektes GLOWA-ELBE steht die Frage 

nach den Auswirkungen des Globalen Wandels auf Wasser-

verfügbarkeitsprobleme und Wassernutzungskonflikte im  

Elbegebiet. Für das Gebiet Spree-Havel hat sich das Vor-

haben darüber hinaus zum Ziel gesetzt, Probleme und Kon-

flikte nicht nur zu identifizieren, sondern auch integrierte 

Strategien zu deren nachhaltigen Bewältigung zu entwickeln.  
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In der ersten Phase von GLOWA-Elbe (2000-2003) werden 

schwerpunktmäßig die Folgen eines tendenziell abnehmen-

den Wasserdargebots untersucht. In der beantragten zwei-

ten Phase (2003-2006) werden zusätzlich die Auswirkungen 

einer höheren Auftrittswahrscheinlichkeit von Extremereig-

nissen bearbeitet. Dies schließt sowohl Hochwasser als auch 

lang anhaltende Trockenheit ein. 

Ausgangspunkt der Analysen in GLOWA-Elbe sind Szena-

rien über die künftige Entwicklung der wesentlichen Be-

stimmungsgrößen von Wassermenge und Wasserqualität im 

Elbeeinzugsgebiet. Hierzu zählen neben dem Klimawandel, 

Szenarien zur Bevölkerungsentwicklung und Siedlungs-

struktur, zur Entwicklung der Energiewirtschaft, der Agrar-

politik und der Landnutzung. 

 

 

 

Erste Ergebnisse: 

(als Diashow im Internet unter:  

www.glowa-elbe.de/status_praes.html) 
 
Integrative Forschungen im  

Verbundprojekt GLOWA-Elbe 

F. Wechsung, PIK 
 

 

Großräumige Wasserbewirtschaf-

tungsmodelle für gebietsbezogene 

Analysen 

S. Kaden, WASY 
 

 

Wasserverfügbarkeitsprobleme und 

integrative Handlungsstrategien für 

das Spree/Havelgebiet 

M. Kaltofen, BTU Cottbus 
 

 

Integrierte hydrologisch-ökono-

mische Bewertung der Szenarien 

F. Messner, UFZ 
 

 

Auswirkungen auf den Wasserhaus-

halt des Spreewaldes und Optionen 

für das Wassermanagement 

O. Dietrich, ZALF 
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Ökologische Entwicklung des Spree-

waldes 

G. Wessolek, TU Berlin 
 

 

Impaktanalysen zur Wasserbewirt-

schaftung nach Menge und Güte im 

Raum Berlin 

R. Oppermann, BfG 
 

Bürgerszenarien für die nachhaltige 

Entwicklung  

D. Ipsen, UniK 
 

 

Zusammenfassung der erzielten  

Ergebnisse aus den integrativen 

Forschungen 

A. Becker, PIK 
 

Wie ändert sich das Klima? 
F.-W. Gerstengarbe, PIK 

Regionale Klimaszenarien 
E. Reimer, FU Berlin 

Niederschlag im Elberaum: Heute 

und in 30 Jahren. K. Bülow, MPI 

 

Wasserhaushalt und landwirtschaft-

liche Erträge bei sich änderndem 

Klima 

V. Krysanova, PIK 
 

Änderung der landwirtschaftlichen 

Landnutzung im Elbegebiet 

H. Gömann, FAA 
 

 

Nährstoffeinträge in das Flusssystem 

der Elbe und deren Änderungen 

H. Behrendt, IGB 
 

 

Szenarienentwicklung zum globalen 

Wandel im Elbegebiet 

S. Vassolo, UniK-USF  

 

 Quelle: ERN – European River Network 
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